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Herren 1. Kreisklasse Ost

TSV Bleidenstadt II : TV 1904 Bermbach III 
Mittwoch, 08.09.2021, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Bleidenstadt II und dem TV 1904 Bermbach III

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Ost traf der TSV Bleidenstadt II am vergangenen Mittwoch im 1.
Saisonspiel auf den TV 1904 Bermbach III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
George / Jung, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam noch sicherte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
George / Jung gegen Bullerjahn / Urban nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 8:11, 11:
6 nicht verloren. Fast verloren schien dann das Spiel von Stubner / Mayer gegen Ostrowski /
Gödecke, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Stubner / Mayer jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Tauber / Labatzeck verloren danach ihre Partie
hingegen gegen Wiedau / Hartmann chancenlos mit 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete mittlerweile 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Uwe Bullerjahn war der Gastgeber Rene George. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach gewonnenem
ersten Satz gab wenig später Bodo Jung das Spiel gegen Boris Ostrowski noch aus der Hand und
verlor mit 11:7, 8:11, 8:11, 6:11. Einen Moment später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann Jürgen Stubner sein Match gegen Henning Gödecke noch mit 3:2. Beim 6:11, 4:11,
11:13 gegen Gert Urban fand hingegen Andreas Mayer von Anfang an keine Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Erfolg gegen Johannes Hartmann
zeigte Michael Tauber hingegen seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Beim 4:11, 6:11, 3:
11 gegen Marko Wiedau fand indessen Marco Labatzeck von Anfang an kein Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Rene George hatte danach
gegen Boris Ostrowski beim 10:12, 5:11, 7:11 nichts zu bestellen. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Uwe Bullerjahn war Bodo Jung, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bullerjahn endete.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Jürgen Stubner gegen Gert Urban zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
jedoch wenig später Andreas Mayer bei seiner Pleite gegen Henning Gödecke. Fast verloren schien
dann das Spiel von Michael Tauber gegen Marko Wiedau, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte Michael Tauber jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 9:11, 7:11, 11:8, 11:6, 11:9.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Johannes Hartmann wurden Marco Labatzeck
hingegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Einen schier leichten Punkt für ihr Team holten indes George / Jung beim
11:1, 11:8, 11:8 gegen Ostrowski / Gödecke. Damit fand das Mannschaftsspiel diesmal keinen
Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Bleidenstadt II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0 Saison-
Niederlagen bei einem Saison-Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
24.09.2021 gegen den TV 1844 Idstein II bevor. Für den TV 1904 Bermbach III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Lindschied 1975 am 30.09.2021 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Punkte:
 TSV Bleidenstadt II

Doppel: George / Jung (2), Stubner / Mayer (1), Tauber / Labatzeck (0) 
Einzel: R. George (1), B. Jung (0), J. Stubner (2), A. Mayer (0), M. Tauber (2), M. Labatzeck (0) 

 TV 1904 Bermbach III
Doppel: Ostrowski / Gödecke (0), Bullerjahn / Urban (0), Wiedau / Hartmann (1) 
Einzel: B. Ostrowski (2), U. Bullerjahn (1), G. Urban (1), H. Gödecke (1), M. Wiedau (1), J. Hartmann
(1)


